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Zeitschrift der WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.

Unser Lindenblatt

Der Sommer gehört uns!
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www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
 
• Die Verwertung und   
    Rückführung der  
    Wertsto� e in den 
    Wirtschaftskreislauf

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 7 - 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG.

Sofort wieder alles verstehen?
Ob am Telefon, beim Fernsehen oder in Unterhaltungen:

So einfach reduzieren Sie Ihr Stresslevel.

Hünxe | Donnersbergstege 1 

Tel. 0 28 58 / 5 95 83 21 
www.hoergeraetehospital.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00-13.00 & 14.00-18.00 Uhr | Mittwochnachmittag geschlossen

Warten Sie nicht länger und 
werden Sie zum Besserhörer!

Jetzt Beratungstermin sichern und 
bereits nach nur einem Termin die 
neueste Hörtechnik 14 Tage lang
kostenlos und unverbindlich testen!

Testaktion
Aktions-

zeitraum:

01.07.21 bis 

30.09.21

Wenn wir Hunger haben, essen wir. Wenn wir müde sind, 
ruhen wir uns aus. Und wenn wir traurig sind, suchen wir 
Trost. Grundbedürfnisse stillen wir in der Regel sofort. Doch 
viel zu häufi g stellen wir andere wichtige Bedürfnisse in den 
Hintergrund. Wenn es um die Gesundheit und das Wohl-
befi nden geht, ist dies jedoch nicht ratsam. Gutes 
Hören gehört da defi nitiv dazu, denn wer nicht 
gut hört, spürt deutlich mehr Anstrengung bei 
alltäglichen Dingen. Dass das nicht sein 
muss, beweist Hörgeräte Hospital
besonders eindrucksvoll.

Wenn das Gehör nicht
mehr mitkommt
Egal ob am Telefon, beim Fernsehen 
oder aktuell im Home offi  ce – unser 
Gehör musste sich in den letzten Mona-
ten auf viele Veränderungen einstellen. 
Wir telefonieren mehr, wir sprechen über 
Distanz und mit zusätzlichem Mundschutz. 
Haben Sie bei diesen Aktivitäten festgestellt, 
dass das Verstehen anstrengend für Sie ist? Oder 
ist Ihnen vielleicht schon länger klar, dass Sie Ihrem 
Gehör auf die Sprünge helfen müssen? Dann ist jetzt der 
perfekte Zeitpunkt gekommen, zu handeln. Denn so vermeiden 
Sie unnötigen Stress.

Bitte seien Sie UNgeduldig!
Im Schnitt vergehen 5-7 Jahre, bis sich Menschen mit Hör-
minderung zum Akustiker begeben. Wertvolle Zeit, in der sich 
das Gehör weiter verschlechtert – so langsam, dass man da-
von zu Anfang kaum etwas mitbekommt. Denn Hören fi ndet 
nicht nur im Ohr statt, sondern auch im Gehirn. Und dieses 
kann tatsächlich verlernen, wie es mit Geräuschen umgehen 
muss. Es ist also nicht von Vorteil, gerade dann Geduld zu 
entwickeln, wenn es um das eigene Gehör geht.

Der ideale Zeitpunkt? Jetzt!
Hörakustikbetriebe gehören zum Gesundheitswesen und 
bleiben daher geöff net. Hygiene wird hier schon immer groß-
geschrieben, dennoch sorgen jetzt zusätzliche Konzepte 
für ein Höchstmaß an Sicherheit. Schließlich weiß man, wie 
wichtig gutes Hören im Alltag ist – egal ob bei der Arbeit oder 
im privaten Umfeld.

Hören heute – 
alles ganz einfach

Hörgeräte der neuesten Generation sind 
nicht nur winzige Hochleistungscomputer, 

die völlig unauff ällig im oder hinter dem Ohr 
verschwinden. Sie verfügen inzwischen sogar über 

künstliche Intelligenz, die automatisch auf die Hörumge-
bung des Trägers reagiert. Sie reduziert störende Neben-
geräusche, während Sprache glasklar verstärkt wird. Dank 
Bluetooth-Schnittstelle verbinden sich die kleinen Klang-
wunder kabellos zu Fernseher oder Telefon. Der Ton wird so 
ohne Zeitverzögerung ins Ohr übertragen – für freihändiges 
Telefonieren, Fernsehen in normaler Zimmerlautstärke und 
jederzeit völlig entspanntes Verstehen.

Nur ein Termin zum neuen Hörgefühl
Machen Sie sich das Leben leichter. Nur ein Termin genügt, 
und Sie genießen Gespräche, Telefonate und Fernseh-
abende wieder absolut entspannt. Die Hörexperten analysie-
ren zuerst Ihr Gehör ganz genau. Anschließend besprechen 
sie gemeinsam mit Ihnen, welche Hörtechnik am besten Ihre 
individuellen Wünsche erfüllt. Das Modell Ihrer Wahl wird 
dann exakt auf Ihr Gehör eingestellt – und Sie können es 
direkt zum unverbindlichen und kostenlosen Testen 14 Tage 
lang mit nach Hause nehmen. Vereinbaren Sie einfach unter 
0 28 58 / 5 95 83 21 einen Termin mit den Hörexperten von 
Hörgeräte Hospital aus Hünxe.

Wieder mit 
allen Sinnen genießen

„Dank meiner Hörgeräte bin ich 
wieder mittendrin und profi tiere in 

allen erdenklichen Situationen: Die 
Fotografi e ist meine Leidenschaft, dabei 

ist es absolut wichtig, dass ich mit meinem 
Gegenüber problemlos kommunizieren kann. 
Verreisen wäre ohne zuverlässige Hörgeräte 

nur halb so schön und beim Hören von 
Jazz genieße ich wieder den satten 
Klang. Das kompetente Hörgeräte 

Hospital-Team empfehle ich 
gerne weiter.“

Albrecht Korff  
Kunde seit 2008

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00-13.00 & 14.00-18.00 Uhr | Mittwochnachmittag geschlossen

Jetzt Beratungstermin sichern und 
bereits nach nur einem Termin die 
neueste Hörtechnik 14 Tage lang
kostenlos und unverbindlich testen!
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Editorial

2

Michael Häsel
Kämmerer Gemeinde Hünxe
Lindenblattredaktion 

Ihr Michael Häsel

Editorial

Liebe Leserinnen, lieber Leser, 

die schon über ein Jahr dauernde „Corona-Pandemie“ 
hat den Blick auf unsere Gemeinde, unsere Heimat, unser 
Lebensumfeld verändert. Da wir nicht in ferne Länder 
aufbrechen konnten, haben wir unser „Hönx“ neu lieben 
und schätzen gelernt. Dies sollten wir als positive Erfah-
rung dieser Zeit mitnehmen.  

In unserer Ausgabe richten wir daher den Blick auf inte-
ressante Entwicklungen und Geschichten in unserer Ge-
meinde, dazu einen kleinen Überblick der Aktivitäten der 
Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V in „eigener Sache“.    

Ich hoffe, dass sich in den kommenden Wochen die 
Infektionslage weiter entspannen wird, damit Stück für 
Stück der vermisste Alltag zurückkommt. Deshalb ist es 
wichtig, auf uns und unsere Mitmenschen zu achten,  
Maske zu tragen und Abstandsregeln ernst zu nehmen.

Kommen Sie gut durch diese Zeit, genießen Sie den an-
stehenden Sommer und unterstützen weiterhin die loka-
len Geschäfte durch ihren Einkauf.
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Am Stand der Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe e.V.

 Jobbörse

ich suche 
genau 
dich!
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Was macht eigentlich die 
Wirtschaftsgemeinschaft?

In eigener Sache!

WGH unterstützt Hünxer Firmen und informiert über Themen aus Wirtschaft, Vereinsleben,  
Kultur und Tourismus 
Text + Fotos: Hans Nover

info@wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de  
www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de

V. l.: Hans Nover: 1. Vorsitzender, Michael Häsel: 2. Vorsitzender, Heike Spöler: Kassiererin
© IKN

Übergabe der Wandtafeln an Bürgermeister Hermann Hansen_2012 • Foto: Privat Aktion Heimatshoppen_2015

Unternehmertreff-WGZ-Bank + Meilenwerk Düsseldorf_2008 Unternehmertreff-Haldenbesichtigung Hünxe-Bruckhausen_2009 • Foto: PrivatEröffnung Gewerbefest_2008 • Foto: IKN

© iStockphoto.com/Kaikoro

Welche Grundsätze und Ziele hat der Verein?

Was leistet die WGH?

Was ist für Vorstand und Redaktion die Motivation 
ihrer Arbeit?

Warum gibt es die Gewerbefeste nicht mehr?

Zeitschrift der Gemeinde Hünxe
Unser Lindenblatt

Finanzierung durch Gewerbefeste?

Wie entstand die Wirtschaftsgemeinschaftsgemeinschaft  
Hünxe e.V.? 

Eine Leserin brauchte handwerkliche Unterstützung 
und wir freuen uns, dass wir helfen konnten!

„Sehr geehrtes Lindenblatt-Team, Ihnen habe ich es zu verdanken, 
dass ich einen Handwerksbetrieb für das Setzen eines Sicht- und 
Windschutzes gefunden habe.  
Coronazeiten, Handwerker haben mehr als alle Hände voll zu tun, 
keine Termine vor Herbst 2021. 

„Unser Lindenblatt“ lag im Zeitungsständer. Ich wollte aussortieren. 
Blättere aber immer nochmals durch, denn es hat einen Grund, 
warum dieses Blatt aufgehoben wurde.  
Lese:  Vorstellung eines Handwerksbetriebes in Hünxe. Firma Camo. 
Und dann ging alles Schlag auf Schlag.  
Zaghafter Anruf – Nachfrage – Besichtigung – Kosten –  
Herr Möller kam zur Begutachtung sogar sonntags.  

Auch dieses Unternehmen muss sich bestens in Pandemiezeiten 
organisieren. Angebot kam umgehend – Termin wurde fixiert. 

Es war nur ein Kleinauftrag mit freier Gestaltungsmöglichkeit, der 
bestens erfüllt wurde.  

Wie gut, dass es das „Lindenblatt“ gibt, das heimische Betriebe 
vorstellt. 

Mit freundlichen Grüßen 
Veronika Wolf 
Drevenack“

Die Wirtschaftgemeinschaft Hünxe e.V. (WGH) wurde 2004 
von Organisatoren der damals stattfindenden Gewerbefeste 
gegründet.

Die WGH will den Wirtschaftsstandort Hünxe fördern.  
Sie ist parteipolitisch und finanziell unabhängig. Deshalb 
erbringt sie alle Leistungen nur mit selbst erwirtschafteten 
Mitteln und nicht etwa mit Fördergeld. 

Nein. Die Überschüsse aus Gewerbefesten haben wir der 
Gemeinde Hünxe für die Ferienspiele gespendet.

Durch das Love Parade Unglück und Terroranschläge 
wurden die Sicherheitsauflagen extrem verschärft. Von 
fremder Hilfe, etwa durch den Bauhof, wollten wir nicht 
abhängig sein und haben auf weitere Gewerbefeste 
verzichtet.

• Betriebsbesichtigungen 
   
• Teilnahme an der IHK-Aktion „Heimat shoppen“ 
 
• Unterstützung der Gemeinde Hünxe bei der Durchführung   
  von Klimaschutztagen; Jobbörse am Stand der WGH 

• Unterstützung der Gemeinde Hünxe bei der Durchführung 
  des „Hünxer WirtschaftsDialog“ 
 
• Fertigung und Aktualisierung der Informationstafeln im   
  Eingangsbereich des Rathauses

• Herausgeber der Zeitschrift „Unser Lindenblatt“ 
 
• Finanzierung der Online Plattform Hünxer Markt 

• Aktuelle Informationsvermittlung über eigene Homepage  
  und soziale Medien

Das Lindenblatt stellen wir gratis  zur Verfügung. Grundlagen 
der Finanzierung sind Anzeigenverkauf, Mitgliedsbeiträge und 
ehrenamtliche Tätigkeit von Redaktion und Vorstand.  
Ganz wichtig ist uns, dass Anzeigenkunden keinen Einfluss 
auf den redaktionellen Teil des Lindenblatts nehmen können. 
Für die in jedem Heft stehenden Firmenporträts bezahlen die 
vorgestellten Firmen deshalb nichts. 

Wir bekommen von Lesern und Firmen viel Lob. Auch 
der Kreis Wesel hat unsere Arbeit zweimal mit Preisen 
ausgezeichnet, wobei wir das Preisgeld anschließend 
der Gemeinde Hünxe für die Ferienspiele geschenkt 
haben. Motivation ist auch, dass die Universitäts- und 
Landesbibliothek Düsseldorf „Unser Lindenblatt“ archiviert. 
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Text: Gastautorin Gisela Hellmich und Eduard Strych

© Hans Nover © IKN • Napoleon-Linde © IKN • Gedenktafel am Fuß der Napoleon-Linde

Foto: Privat Foto: PrivatFoto: Privat | Johann Neukäter – 1938

Kutzders Kath und die Napoleon-Linde

Kennen Sie Hünxe? Wir stellen historische Gebäude unserer Gemeinde vor

Gerhard Hendrich Neuköther, geboren 1768, wurde im Alter 
von 19 Jahren auf dem Schloss Gartrop als Kutscher in Dienst 
genommen. Sein Dienstherr, der Freiherr von Nagell auf 
Schloss Gartrop, ließ ihm 1807 auf dem Meyerskamp, damals 
am östlichen Hünxer Dorfrand gelegen, ein Fachwerkhaus 
erbauen. Hauptsächlich lebten seine Frau Elisabeth und seine 
vier, andere Quellen sprechen von 12, Kinder dort allein, da 
er als Kutscher stets auf dem Schloss verfügbar sein musste. 

Das Foto aus dem Jahre 1938 zeigt Johann Neukäter, den 
Urenkel, der selbst kein Kutscher mehr war. Er wurde  im 
Dorf Kutzers Jan gerufen, kümmerte sich um den korrekten 
Ablauf von Bestattungen und versorgte ins Spritzenhaus der 
Feuerwehr eingesperrte Übeltäter mit Essen.   
Das Haus ist am 7.4.1986 in die Denkmalliste der Gemeinde 
Hünxe eingetragen worden. Das Haus steht auch heute noch 
an der Dorstener Straße 28. Es wurde in den 1980er Jahren 
denkmalgerecht als Wohnhaus restauriert.  

1812 wurde vor dem Haus die sogenannte Napoleon-Linde 
gepflanzt. Sie sollte an die Hünxer Männer erinnern, die mit 
Napoleon in den Russlandfeldzug zogen. Inzwischen wurde 
sie durch einen neuen Baum ersetzt.   

Bei dem Haus handelt es ich um ein Zweiständerhaus mit 
Krüppelwalmdach. Es ist ein Holzfachwerkhaus mit ausge-
mauerten Gefachen, wobei die Mauersteine vermutlich vom 
„Pannenbäcker“ aus Gartrop stammen. 
  

Zweiständerhaus ist ein niederdeutsches Hallenhaus, bei dem 
die Dachsparren von einem in sich stabilen Ständerwerk aus 
zwei Ständerreihen, die durch Rähme miteinander verbunden 
sind, und den aufliegenden Deckenbalken getragen werden. 
Die Deckenbalken ragen i.d.R. etwas über die Rähme hinaus. 
Auf den Deckenbalken im Dachraum lagerte man die Ernte. 
Im Raum darunter, der Deele, befand sich die Dreschtenne. 
Durch traufseitig unter abgeschleppten Dachflächen liegende 
Kübbungen, in denen das Vieh mit Blick zur Deele stand, 
wurde das Zweiständerhaus dreischiffig. Hauptzufahrt ist das 
mittig in der Giebelwand liegende Tor zur Deele, die 
„Grootdör“. Der Wohntrakt liegt am anderen Gebäudeende. 
 
Das niederdeutsche Hallenhaus ist das traditionelle Einhaus, 
das bäuerliche Wohnwirtschaftsgebäude. Kutzders Kath hat 
die besondere Eigenschaft vieler niederrheinischer Fachwerk-
häuser, nämlich die dreieckig heruntergezogene Dachhaut 
an den Giebelseiten, die verhindert, dass die Westwinde das 
Dach abdecken. Der Wohnbereich ist nach Süden ausgerich-
tet. Der Herd ist in der Mitte des Hauses angelegt, um eine 
Kontrolle aller Lebensbereiche zu ermöglichen.

Zweiständerhaus
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Sportanlage Tennisplätze Bruckhausen – update

Entwicklung der COVID-19-Fälle ab dem 12. März 2020

Ende Juni könnte es schon losgehen

Endlich konnte der neue Tauchereinstieg in Betrieb genommen werden

Text + Fotos: Eduard Strych

Text: Eduard Strych

Fotos: Thomas Maron

Kontakt: 
see@tvbruckhausen.de • www.tvbruckhausen.de

Abtauchen in Bruckhausen
TVB Tauchereinstieg „Tenderingssee“

Am 28.4.2021 wurde endlich der neue Tauchereinstieg, eine 
massive 14 m lange Stahlbrücke montiert. Vorausgegangen 
waren intensive Planungen, Abstimmungsgespräche mit dem 
Seeeigentümer, dem Regionalverband Ruhr, sowie dem Kreis 
Wesel als untere Wasserbehörde für die Baugenehmigung.

Den für das Projekt Hauptverantwortlichen des Turnverein 
Bruckhausen, den Vorstandmitgliedern Thomas Marohn und 
Theo Borgmann, fiel ein Stein vom Herzen, als am 15.10.20 
endlich die Baugenehmigung erteilt wurde. 

Die nicht unerheblichen Kosten werden durch einen Zu-
schuss aus dem Förderprogramm des Landes NRW „Moder-
ne Sportstätten 2022“ in Höhe von 32.000 € zum Teil mitge-
tragen, der größere Teil wird aus Mitteln des TVB finanziert. 

Um Umweltschutzauflagen zu erfüllen, wird das Ende der 
Brücke von mächtigen Schwimmkörpern gehalten. Abgerun-
det wird der Einstieg durch eine Betontreppe sowie eine 
Zaunanlage, die eine missbräuchliche Nutzung verhindert.

Im Rahmen der Neugestaltung des Sportgeländes Bruckhau-
sen werden die Tennisplätze auf den ehemaligen Sportplatz 
verlegt.  
Es entstehen vier neue nach modernsten Gesichtspunkten 
gestaltete Tennisplätze. Zwei werden mit einer Fluchtlichtan-
lage versehen. Finanziert wird die Maßnahme aus dem IKEK-
Programm.  
Die bisherigen Tennisplätze werden zugunsten einer Wohn-
bebauung aufgegeben. Die weiteren Maßnahmen auf dem 
ehemaligen Sportplatz (Kunstrasenplatz, Abenteuerspielplatz, 
Forum, Seniorensportgeräte, Wiesenfläche, Parkplätze) 
werden wegen ungeplanter Mehrkosten noch diskutiert. Die 
Fertigstellung der Tennisplätze ist Ende Juni geplant, wobei 
Verzögerungen bei der Fertigstellung des  
Tennisplatzbelages nicht ausgeschlossen werden können.

Links die erste Corona Meldung des Kreises Wesel in Ta-
bellenform, rechts die letzte Meldung vor dem Druck dieses 
Heftes.  
In  den fünfzehn Monaten dazwischen stieg im Kreis Wesel 
die Zahl der Infektionsfälle von 15 auf 17.681, in Hünxe 
von 1 auf 381. Viele der Infizierten erkrankten und mussten 
teilweise auf Intensivstationen behandelt werden. Langzeit-
folgen und Todesfälle sind in diesem Zusammenhang leider 
auch zu beklagen.  
Hünxe und andere Kommunen im ländlichen Raum sind 
vergleichsweise gut durch die Pandemie gekommen. Da sich 

das Virus mit dem Menschen bewegt, sind künftige Infektio-
nen und Erkrankungen auch hier nicht ausgeschlossen, doch 
für Geimpfte wäre ein solcher Fall deutlich problemloser. 
Das Schlimmste scheint jedenfalls hinter uns zu liegen. Die 
Impfquote steigt und die Zahl der Neuinfektionen fällt. Mit 
Optimismus, Tatkraft und Sachverstand lassen sich sogar die 
heftigen Auswirkungen des Lockdowns (z.B. in den Bereichen 
Bildung, Wirtschaft, Beschäftigung, Finanzen) in den Griff 
bekommen. Packen wir`s an!
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 Kranken- und Seniorenpflege 

 Behandlungspflege 

 Verhinderungspflege 

 Zusätzliche Betreuungsleistungen 

 Wundversorgung 

 Diabetesfachpflege 

 Hausnotruf 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

Dagmar Langenfurth 

 

 Pflegezentrum Langenfurth  
 

Hünxe 
Alte Dinslakener Str.6 
Tel. 02858 917778 

Voerde 
Frankfurter Str. 337 
Tel. 02855 9619966 

Wir beraten Sie gerne. Rufen Sie uns an. 

Wir sind dort, wo Menschen uns brauchen! 

www.langenfurth.eu 
 

 

  

 

 

 

Es gibt sicherlich einige Gründe, wieso wir uns in zehn Jahren zu einem der bekanntesten 
und größten ambulanten Pflegeanbieter am Niederrhein entwickelt haben. Einer der 
wesentlichsten Gründe sind unsere qualifizierten und hoch motivierten Mitarbeiter.  
Es spricht sich einfach herum liebevoll und kompetent betreut zu werden. Entsprechend 
expandieren wir weiter und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:  

- examinierte Pflegefachkräfte 

- Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w) 

- Altenpfleger (m/w) 

  in Voll- und Teilzeit sowie auf 400 € Basis 
Sie wollen Ihre Fähigkeiten in der ambulanten Betreuung umsetzen. 
Sie wollen selbstständig, kreativ, patientenorientiert arbeiten und dabei 
Rückhalt in einem netten aufgeschlossenen Team haben! Dann sind Sie bei uns richtig. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
 
Sie sind seit längerer Zeit aus dem Beruf? Sie haben sich eine Auszeit für Ihr Kind 
genommen? 
Gerne geben wir auch Wiedereinsteigern eine Chance und bieten dabei auch 
flexible Arbeitszeiten an.  
 

Hauptstrasse 59 | Hünxe-Bruckhausen
Telefon: 02064 47 890 16

Wir
kümmern 
uns um 
Ihre 
Gesundheit.

Hausärzteteam
Hünxe-Bruckhausen

Wenn Medizin nicht mehr  
heilen kann...

Die SAPV Niederrhein begleitet Patienten*innen 
mit einer weit fortgeschrittenen, nicht mehr heil-
baren Erkrankung in der letzten Lebensphase. 
Sie ist auf Patienten*innen mit hochkomplexen 
Krankheitssymptomen spezialisiert und kann die 
Versorgung zu Hause oder in der Pflegeeinrich-
tung gewährleisten.  

Spezialisierte ambulante  
Palliativ-Versorgung

Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an!
SAPV Niederrhein GmbH  
Duisburger Straße 168 • 46535 Dinslaken 
Tel.: 0 20 64 - 4 71 51-0 • Fax: 0 20 64 - 4 71 51-99 
info@sapv-niederrhein.de • www.sapv-niederrhein.de

Jetzt vormerken - Infoabend 
Patientenverfügung 

Was dabei beachtet werden sollte!  
Mit Praxistipps vom Experten!  

Termin: 15.09.21 um 18.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich unter: 0 20 64 - 8 26 65 12 
oder anmeldung@niederrheinische-akademie.de

Ihr Wohl liegt mir am Herzen!

CH
Kosmetikstudio WohlGEHfühl
Hünxer Straße 25, Hünxe-Drevenack
02858 42 39 956  
info@wohl-gehfuehl.de|www.wohl-gehfuehl.de

Vitamin-Cocktail für den Sommer
Hightech-Ampullen-Behandlung 

Das richtige für diese Jahreszeit, incl. einer Nacken-Schultermassage – sprechen Sie uns an.
80 Minuten für 99 €

WohlGEHfühl
Kosmetikstudio

Schnell einen
Termin vereinbaren!

1110
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Energie 
aus guter 
Nachbarschaft
VON IHREN GEMEINDEWERKEN – 
DEM ENERGIEVERSORGER
AUS HÜNXE.

H
N

X-
UN

T-
A

N
Z-

N
ac

hb
ar

sc
ha

ft-
A4

-0
8-

18

KUNDENBÜRO IN DER SPARKASSE 

 02858 9090-400
Alte Dinslakener Straße 2, 46569 Hünxe

Di: 14:30 – 18:00 Uhr
www.gemeindewerke-huenxe.de

 
GAS

 
WÄRME

 
STROM

 
WASSER

WFA-UNT-ANZ-Nachbarschaft-A4-08-18_RZ.indd   1 06.08.18   11:31

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten im Innenhof
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922

Dorfgasthof mit 
Tradition seit 1809 
in Bruckhausen.

Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen

www.camo-huenxe.de 

Handwerkerservice

Mobil: 0172 26 13 321 • info@camo-huenxe.de

Bannemer Feld 17, 46569 Hünxe

Dienstleistungen, Reparaturen und Montagen:
               • Haus, Wohnung, Garten 
               • Gewerbe und Industrie

Familienunternehmen mit Service.
Eingetragener Handwerksbetrieb bei der 

Handwerkskammer Düsseldorf.

CAMO-Hünxe GbR, Inh. Carsten Möller

Alles überDACHt!

Dachstühle    |    Terrassenüberdachungen    |    Carports

Alles auf Maß!
In unserer hauseigenen  
Produktion

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

Ihr Partner im
Ingenieurbau

Industriebau 

Straßenbau

Schlüsselfertigbau

Bauen Sie auf uns!

Im Großen Feld 2 | 46485 Wesel
www.tm-baugesellschaft.de

Tel.: 0281 / 164 878 - 0

10 Jahre

copyright

cr-direkt.de

Ida-Noddack-Straße 2 – 4 · 46569 Hünxe · Tel. 0281 206700

Maßgeschneiderte 
Druck-, Scan- 

und Kopierlösungen.

Ihr  
Fachhändler am 

Niederrhein. 

cr-direkt.de

Fachhändler am 

cr-direkt.de

Ihr 

IMMOBILIENTEAM.de

Dr. Mackscheidt Immobilien

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

Ihre Fragen beantworte ich jederzeit und 
gerne zuverlässig und vertrauensvoll. 

Rufen Sie mich an.

Ihr Dirk Mackscheidt

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ? 

Das eigene Zuhause ist unvergleichlich. 
Es spiegelt Leben, Erlebtes und familiäre 
Verbundenheit wieder. Folglich verdient 
es Vertrauen und Feinfühligkeit. Das sind 
unsere Grundprinzipien. 

Legen Sie zuversichtlich den Verkauf oder 
Erwerb Ihrer Immobilie in unsere Hände, 
denn wir stehen an Ihrer Seite, kompetent, 
aufrichtig und persönlich. 
 

    Dirk Mackscheidt

Bild © Dirk Mackscheidt  |  Schönes Wohnen am Niederrhein
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Dienstleistungen & Produkte

Das Team 

Warum sind Sie Unternehmer geworden?

Firmenporträt Referenzen

Zielgruppe & Kunden

Besonderheiten des Unternehmens

Das Interview führte Hans Nover | Fotos: Hans Nover

Kandora  Service seit 25 Jahren in Hünxe
Thorsten Kandora bietet technischen Support nicht nur für Fernsehgeräte

Das Hobby meines Vaters, der Ingenieur war und sich in 
seiner Freizeit mit Amateurfunk beschäftigte, hat mich  
geprägt. Nach meinem Schulabschluss habe ich zunächst eine  
Ausbildung zum Radio- und Fernsehtechniker abgeschlossen. 
An der Dinslakener Berufsschule habe ich auch das Fachabi-
tur erworben. 
Die anschließende Wehrdienstzeit habe ich genutzt, um als 
Zeitsoldat einerseits meine handwerklichen Fähigkeiten und 
andererseits meinen beruflichen Abschluss zu verbessern. In 
der Instandsetzungskompanie in der Schill Kaserne in Wesel 
wurde ich sieben Jahre im Bereich Radartechnik eingesetzt 
und habe gleichzeitig den Abschluss Industriemeister für Elek- 
trotechnik und Nachrichtentechnik erworben. Im achten Jahr 
wurde ich freigestellt, um in dieser Zeit bei der Handwerks-
kammer in Düsseldorf eine zweite Meisterausbildung im Be-
reich Radio- und Fernsehtechnik erfolgreich abzuschließen. 

Schon nach der Ausbildung zum Radio- und Fernsehtechni-
ker war mein Ziel die Selbstständigkeit. Voraussetzung dafür 
ist in der Regel ein Meistertitel. 

Angesichts großer Elektrodiscounter habe ich im Jahr 1996 
zwar ein Gewerbe für Radio- und Fernsehservice und Handel 
angemeldet, aber nie in Erwägung gezogen, ein Verkaufslokal 
zu eröffnen. Stattdessen habe ich schon beim Start in die 
Selbständigkeit vor 25 Jahren mein Serviceangebot in den 
Vordergrund gerückt. Dies geschah mit Flyern, die ich eigen-
händig erstellt und in Bruckhausen verteilt habe. 
Kunden, die etwas kaufen möchten, empfehle ich den stati-
onären Handel vor Ort und installiere später gerne die an 
anderer Stelle erworbenen Geräte.   

Thorsten Kandora: Betriebsinhaber   

Installations- und Reparaturservice im Bereich TV, Audio, Vi-
deo und Telekommunikation. Auf Wunsch des Kunden auch 
Beschaffung von Geräten und Gerätezubehör. 

Service für Privatkunden und Betreuung von Schulen im  
Bereich Audio- und Videotechnik.    

Meine Stärke ist die Flexibilität beim Service, gerade auch zu 
Zeiten, in denen andere normalerweise nicht mehr erreich-
bar sind. 

Etwa 90 % neuer Privatkunden kommen auf Empfehlung 
meiner Stammkunden. 
• Ernst Barlach Gesamtschule und Gustav Heinemann Gym-     
  nasium in Hiesfeld seit etwa 2010. Reparaturen werden in 
  der Regel in 48 Std. erledigt.  

• Im Auftrag der Kieler Firma POS (Point of  Sale) biete ich        
   in ganz NRW Installation und Service für Kassensysteme    
  (Kassen müssen innerhalb von 24 Stunden wieder laufen),  
  digitale Präsentationen Audio / Video, Beschallungen in  
  Kaufhäusern, Werbedisplays etc. 
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Kontakt & Öffnungszeiten

Bergschlagweg 38 • 46569 Hünxe-Bruckhausen

Thorsten Kandora

Kandora Service

info@kandoraservice.de 

Termine nur nach Vereinbarung

FON 02064 46133    •    FAX  02064 46134

Text + Foto: Hans Nover

Wie könnte der Rathausplatz (Platz Rochecorbon)
künftig aussehen?

Am 18. Mai 2021 stellte Landschaftsarchitekt Joachim Evers 
die Planung zum Rathausvorplatz (Platz Rochecorbon) in 
öffentlicher Sitzung dem Planungsausschuss vor. Zur Vorab-
stimmung hatte es, ähnlich wie beim Marktplatz Hünxe, einen 
Runden Tisch mit Planer, Verwaltung und Gewerbetreiben-
den gegeben. „Eher ein Rundes Tischchen“, scherzte Evers in 
Anspielung darauf, dass nur drei Geschäftsleute als Beteiligte 
mit am Runden Tisch gesessen hatten.  

Das Büro der Bonner Landschaftsarchitekten RMP Stephan 
Lenzen, dem auch Evers angehört, hat drei Bereiche im Hün-
xer Ortskern überplant: Marktplatz, Dorfteichgelände und 
Rathausvorplatz.  
Zuerst soll der Umbau des Rathausplatzes realisiert wer-
den. Lediglich zur Information und Kenntnisnahme wurde 
der bisherige Stand der Planung öffentlich präsentiert. Über 
Änderungsvorschläge wird der Rat letzlich beraten und be-
schließen. Erst danach wird der Planer die voraussichtlichen 
Kosten beziffern können.  

Die Planung sieht vor, dass die Platzmitte als begrünter öf-
fentlicher Raum gestaltet wird. Zwischen der Minnekenstege 
im Süden und der Donnersbergstege im Norden soll eine 
Straßenverbindung durchgestochen werden. Beidseitig dieses 
neuen Straßenstücks (siehe Foto) sollen Stellplätze senkrecht 
zur Straße platziert werden.  

Auch vor der Kinderarztpraxis und dem Blumengeschäft sind 
beidseitig Senkrechtparkplätze vorgesehen, insgesamt genau 
vierzig. Die bisherige Straße entlang der westlichen Seite des 
Platzes soll dagegen entfallen. Mit Pollern soll ein Befahren 
verhindert werden. Dies hätte zur Folge, dass gehbehinderte 
Patienten und Kunden künftig nicht mehr vor den Eingängen 
von Hörgeräte Hospital und Haarwerk Muhra abgesetzt wer-
den könnten. Darauf machten Mitglieder des Planungsaus-
schusses aufmerksam und auch bei der Vorabstimmung  am 
„Runden Tischchen“ wurde seitens der Geschäftsleute auf 
diesen Nachteil hingewiesen. 

Als Grund für die Straßensperrung des bisher befahrbaren 
Straßenabschnitts wurde die Möglichkeit genannt, dass im 
ehemaligen Postgebäude irgendwann ein gastronomischer 
Betrieb geplant werden könnte. Von einem Bauantrag des 
Eigentümers oder gar von einem möglichen Betreiber ist 
allerdings nichts bekannt.   

Firmenphilosophie

Vorteile/Nachteile des Unternehmensstandortes

Ehrenamtliches Engagement

Ausbildungs- und Praktikantenplätze

Meine flexiblen Arbeitszeiten passen nicht zu einem Ausbil-
dungsbetrieb. Dennoch habe ich jetzt erstmalig einem Tages-
praktikanten vom Otto Hahn Gymnasium eine  
Zusage gegeben. 

Seit etwa 20 Jahren bin ich im Kirchenvorstand tätig, darüber 
hinaus auch als Sachkundiger Bürger im Schulausschuss der 
Gemeinde Hünxe für die Wählergemeinschaft EBH (Enga-
gierte Bürger Hünxe). 

Da meine Tätigkeit fast ausschließlich beim Kunden statt-
findet, ist der Firmenstandort im elterlichen Haus weniger 
wichtig. 

Ich wünsche mir, dass mein Motto „Mach das, was du gerne 
tust und du brauchst nie wieder zu arbeiten.“, sich weiterhin 
bewahrheitet. 

Während der Erstellung des Firmenporträts erlebte der  
Autor dieses Textes, wie der Fahrer eines Autos mit Duisburger 
Kennzeichen bei Kandora klingelte, sich beim Firmeninhaber für 
seine erfolgreiche Arbeit bedankte und davonfuhr.  
Auf Nachfrage erklärte Thorsten Kandora die Situation anschlie-
ßend so: „ Das war nur der Dank für die telefonische Beratung, 
die heute Morgen sein Fernsehgerät wieder zum Laufen  
gebracht hat.“   
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Entsorgungsfachbetrieb gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung 

Hermann 
Nottenkämper 
GmbH & Co. KG

Eichenallee 1
46569 Hünxe

Tel:  (02853) 95690 0
Fax:  (02853) 95690 99 

GmbH & Co. KG

info@nottenkaemper.de · www.nottenkaemper.de

Hermann

• Abbau und Aufb ereitung von  
 Dichtungston
• Lieferung von Baustoff en
• Entsorgung von Böden, Aschen, 
 Schlacken, Bauschutt + 
 anderen mineralischen Stoff en
• Industrie-Entsorgung 
• Deponiebetrieb 
•  Containerdienst

• Entsorgung von Böden, Aschen, 

 anderen mineralischen Stoff en
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